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2. Kreisklasse Herren OHZ

TV Falkenberg IV : TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II 
Montag, 08.04.2024, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren OHZ traf der TV Falkenberg IV am vergangenen Montag im 19.
Saisonspiel auf die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Sommer / Schröder, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Felix Sommer, der
seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Rittierodt / Grotheer ihren Gegner Mahnke / Wedde
beim überzeugenden 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Römer / Flathmann letztlich auf Lager, um Sommer /
Schröder final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 9:11. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Rahden / Grotheer gewannen gegen
Schmidt / Jesske mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Christiane Grotheer
bei ihrem 3:1 gegen Heike Schröder doch überlegen. Dieter Römer bekam wenig später seinen
Gegner Felix Sommer dagegen beim klaren 6:11, 0:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Hierbei
überließ Römer seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Dann ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim wenig später folgenden
3:0-Sieg gegen Lars Wedde zeigte Heiko Flathmann wiederum seinem Gegner die Grenzen auf.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Joel Henze bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Matthias Mahnke. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Frank Rahden gelang es Matthias Jesske
zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Rolf Grotheer über die 1:3-Niederlage gegen Ralf Schmidt hinweggetröstet werden musste. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV Falkenberg IV und der TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II.
Keinen Punkt beisteuern konnte Christiane Grotheer im Spiel gegen Felix Sommer, das 0:3 verloren
ging. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dagegen Dieter Römer bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Heike Schröder und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nach diesem
Einzel steht Römer somit bei 5 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Schröder ein 13:26 ausweist. Beim 3:1-Sieg von Heiko Flathmann gegen Matthias Mahnke ging
nur Satz 1 verloren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Mahnke nun 14 Siege bei
19 Niederlagen aus. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Lange mit Lars Wedde kämpfen
musste Joel Henze in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Henze
somit bei 13 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wedde ein
16:18 ausweist. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Frank Rahden bei seiner 1:3-Niederlage
von Ralf Schmidt dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 10:15 (Rahden) bzw. 25:8 (Schmidt) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
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Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Rolf Grotheer das Spiel gegen Matthias
Jesske noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 6:11, 9:11, 6:11. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sommer / Schröder wurden Rittierodt / Grotheer unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Falkenberg IV am 11.04.2024 gegen den
TSV Sankt Jürgen II erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:15. Für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Falkenberg IV

Doppel: Rittierodt / Grotheer 1:1, Römer / Flathmann 0:1, Rahden / Grotheer 1:0 
Einzel: C. Grotheer 1:1, D. Römer 1:1, H. Flathmann 2:0, J. Henze 1:1, F. Rahden 1:1, R. Grotheer 0:
2 

 TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II
Doppel: Sommer / Schröder 2:0, Mahnke / Wedde 0:1, Schmidt / Jesske 0:1 
Einzel: F. Sommer 2:0, H. Schröder 0:2, M. Mahnke 1:1, L. Wedde 0:2, R. Schmidt 2:0, M. Jesske 1:
1


